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Dennoch ist das Volk Israel  verzweifelt. Sie sind zwar durch die Feuermauer geschützt, können aber nicht weiterziehen. Vor ihnen liegt das Rote Meer. Sie sind in einer Zwickmühle.














Nach vielen Jahren der Knechtschaft zieht das Volk Israel aus Ägypten aus.








Doch plötzlich sieht es in der Ferne das Heer der Ägypter. Der Pharao will das Volk zurückerobern und wieder zur Sklaverei zwingen. Mit 600 Streitwagen jagen sie dem Volk hinterher.











Unermüdlich wandert das Volk durch die Wüste in seine neue Heimat.








Da greift Gott ein. Eine Feuerwand entsteht zwischen den Ägyptern und dem Volk Israel, durch die die Ägypter nicht hindurch kommen können.











Da sagt Gott zu Mose: 


„Ich werde für euch kämpfen. Nimm deinen Stab und geh zum Meer.“














Schnell zieht das Volk Israel los und geht den Weg durch das Meer.

















Ein gewaltiger Ostwind erhebt sich.

















Dann sagt Gott zu ihm: 


„Hebe deinen Stab hoch.“ 


Mose gehorcht Gott.














Aufgeregt beobachtet das Volk Israel das Geschehen.

















Die Ägypter sind tot. Das Volk Israel feiert seine Freiheit.

















Die Ägypter sind vernichtet.  Das Volk Israel feiert seine Freiheit.

















Da bricht die Wassermauer zusammen. 


Der Pharao schaut entsetzt zu.











Mittlerweile hat sich die Feuerwand aufgelöst. 


Der Pharao ruft zum Angriff.


Die Ägypter sind dem Volk Israel dicht auf den Fersen.








Das Volk Israel ist auf der anderen Seite des Meeres angelangt. Die Ägypter kommen nur schwer voran. Ihre Wagen sind im Boden stecken geblieben, sie müssen zu Fuß weitergehen.














Der Pharao und sein ganzes Heer werden von den Wassermassen verschlungen.























Das Meer teilt sich.











